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Pyramidenanschieben in Kirchberg
Seit über 70 Jahren besitzt die Stadt Kirchberg 
keine Pyramide mehr. Die letzte Pyramide der 
Stadt, die bis heute verschwunden bleibt, 
stammte aus dem Jahre 1937. Der Wunsch 
nach einer neuen war der Anlass zur Gründung 
der Interessengemeinschaft Pyramide. Nach 
über zwei Jahren Planungs- und Bauphase soll 
nun die neue 6 Meter große Pyramide als Ab-
schluss der Feierlichkeiten des Jubiläumsjahres 

2012 „800 Jahre Kirchberg“ das Weihnachtsfest einläuten. Am 
Freitag, dem 30.11.2012, um 18.00 Uhr wird die neue Kirchber-
ger Pyramide auf dem Sockel des Altmarkts feierlich zum ersten 
Mal angeschoben. Zur Einstimmung auf die schönste Jahreszeit 
findet um 17.00 Uhr ein Lampionumzug mit Märchenumzug 
statt, bei dem Sie über 30 Märchenfiguren entdecken können. 

Die Stadtverwaltung Kirchberg freut sich auf Ihren Besuch! 

Kirchberger Weihnachtsmarkt
Die Stadtverwaltung Kirchberg und die Händler und Gewer-
betreibenden laden Sie recht herzlich am Samstag, dem 
01.12.2012, und am Sonntag, dem 02.12.2012, von 13.00 bis 
19.00 Uhr zum traditionellen Kirchberger Weihnachtsmarkt auf 
dem Brühlplatz ein. Es erwartet Sie u. a.:

Samstag, 01.12.2012
13.00 Uhr Eröffnung des Markttreibens mit  

weihnachtlicher Musik.

15.00 bis
15.30 Uhr Die Kinder der Kindertageseinrichtung  „Regenbo-

gen“ der Johanniter Unfall e. V. stimmen fröhliche 
Lieder an.

Gegen 15.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann  mit 
seinen vier Wichteln und einem großen Sack voller 
Überraschungen für unsere Kleinen.

16.00 bis
16.30 Uhr Weihnachtliche Unterhaltung mit der Ev.-Frei-

kirchlichen Brüdergemeinde.
16.30 bis
17.00 Uhr Es erklingen Lieder zum Advent vom 

Männergesangsverein „Arion 1898 
Saupersdorf e. V.“

17.00 bis
17.30 Uhr Der Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

lässt Melodien zum Fest erklingen.

Sonntag, 02.12.2012
13.00 Uhr Beginn des Weihnachtsmarktes mit musikalischer 

Umrahmung.
14.30 bis
15.00 Uhr Die Hortkinder der Kindertageseinrichtung  

„Kinderland“ des Solidar-Sozialrings begrüßen 
den 1. Advent.

15.00 bis
15.30 Uhr Die Schützlinge der Kinder-

tageseinrichtung „Rödel-
bachknirpse“ singen fröhli-
che Weihnachtslieder.  
   

Gegen 15.30 Uhr erfreut der Weihnachtsmann mit seinen Hel-
fern die Kinder mit vielfältigen Geschenken.
16.00 bis
16.30 Uhr Die Schüler des Christoph-Graupner-Gymnasi-

ums gestalten ein kleines Programm für die Besu-
cher.

16.30 bis
17.00 Uhr Der Männergesangsverein „Rödeltal“ Kirchberg 

e. V. begrüßt die Besucher mit Liedern um die 
schönste Jahreszeit.

17.00 Uhr bis
18.00 Uhr In ihren historischen Kostümen erfreuen die  

„Zwickauer Stadtpfeifer“ mit weihnachtlicher Blä-
sermusik die Besucher.

An beiden Tagen:
Lustige Bastelarbeiten können die Kinder unter Anleitung des 
Teams des Familienzentrums „Haus der Parität“ Kirchberg und 
des Teams des „Kids Club Saupersdorf“ anfertigen.

Reichhaltige Angebote und weihnachtliche Lecke-
reien laden zum Verweilen ein.

Das Besucherbergwerk „Am Graben“ und das 
Museum „Alt Kirchberg“ warten auf neugierige 
Besucher.

Die Händler, Gewerbetreibenden und  
die Stadtverwaltung Kirchberg freuen sich auf Ihren Besuch  

und wünschen eine frohe Adventszeit!
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Weitere Höhepunkte am 1. Advent

Modellbahnausstellung
Die Gruppe Modellbahn des Erzgebir-
gischen Heimatvereins Kirchberg  
e. V. lädt zum Kirchberger Weih-
nachtsmarkt  (1. Advent) zur Modell-
bahnausstellung  in das Meisterhaus 
ein. 

Am Samstag, dem 01.12.12, von 13.00 bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag, dem 02.12.12, von 10.00 bis 18.00 Uhr ist die Aus-
stellung geöffnet. 

21. Cunersdorfer Weihnachtsmarkt  
am 01.12.2012

Eröffnung ist um 14.00 Uhr mit dem traditionellen Anschnitt 
des Riesenstollens. 15.30 Uhr spielt der Posaunenchor aus Cu-
litzsch. Den Weihnachtsmann mit seinem Gefolge erwarten wir 
ca. 16.30 Uhr. 

Unser Angebot: Erzgebirgsartikel, Textilien, Schafwollartikel, 
Bücher, Spielwaren, Geschenkeboutique, Haushaltswaren, 
Kinderbekleidung, Räuchermänner, Keramik, Badematten, Ge-
schenk- und Weihnachtsartikel, Glücksrad,  Weihnachtsgeste-
cke, Tee, Bastelstand für Kinder, Christbäume, Obst/Gemüse, 
Bäckerei, Wärmstube u.v.m.

Für das leibliche Wohl bieten wir an: Kesselgulasch und Lin-
sen aus der Gulaschkanone, Roster, Gyros, Waffeln und Scho-
koäpfel, Fischspezialitäten, Kakao, Glühwein, Punsch, Tee und 
Grog sowie Weihnachtsbäckerei in der Kinderbackstube. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Der Dorf- und Heimatverein Cunersdorf e.V

Geflügelzuchtverein Niedercrinitz e.V.  
gegr. 1872

Unsere diesjährige Rassegeflügelausstel-
lung findet am Samstag, dem 
01.12.2012, von 9.00 bis 18.00 Uhr und 
am Sonntag, dem 02.12.2012, von 9.00 
bis 16.00 Uhr in der Turnhalle in Cu-
nersdorf statt. 

Für das leibliche Wohl ist  bestens gesorgt. 

Der Vorstand

Amtliche Bekanntmachungen

31. Sitzung des Technischen Ausschusses 
Am 16.10.2012 fand die 31. Sitzung des Technischen Ausschus-
ses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 2
Antrag auf Abweichung von den Festsetzungen des Vorha-
ben- und Erschließungsplanes „Wiesener Straße“
Beschluss TA Nr. 24/2012
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag des Eigentümers 
des Grundstückes Flst.-Nr. 1178/33 auf Abweichung von der 
Festsetzung des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Wiesener 
Straße“, hier: Überschreitung der rückwärtigen Baugrenze, zu.

TOP 3
Entwurf der Ergänzungssatzung „Feldstraße“ der Stadt Ro-
dewisch, hier: Behörden- und Trägerbeteiligung
Beschluss TA Nr. 25/2012
Der Technische Ausschuss stimmt dem Entwurf der Ergän-
zungssatzung „Feldstraße“ der Stadt Rodewisch ohne Bedenken 
und Anregungen zu. Das Bauamt der Stadtverwaltung wird be-
auftragt, eine entsprechende Stellungnahme abzugeben.

TOP 6
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Am Schießhausberg“ für das Flurstück Nr. 
707/28 der Gemarkung Kirchberg
Beschluss TA Nr. 26/2012
Der Technische Ausschuss erteilt dem Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Am Schießhausberg“ 
auf Drehung der Firstrichtung um 90 Grad und Überschreitung 
der Traufhöhe am Zwerggiebel um 55 cm für das Flurstück Nr. 
707/28 der Gemarkung Kirchberg seine Zustimmung.

TOP 8
Beschlussfassung über die Ausübung des gesetzlichen Vor-
kaufrechtes nach den §§ 24-28 BauGB
8.1. UR-Nr. 1154/2012 des  Notars Uwe Bax mit Amtssitz in 
Wilkau-Haßlau
Beschluss TA Nr. 27/2012 
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche 
Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 1154/2012 
des Notars Uwe Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau nicht aus-
geübt wird.

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 44. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 
dem 27.11.2012, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des Rathau-
ses ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen 
am und im Rathaus. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Ta-
gesordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt. 

W. Becher 

Bürgermeister
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Berichtigung 
zur Öffentlichen Bekanntmachung der Wahl zum 

Bürgermeister am 13. Januar 2013 in Kirchberg und für 
eine etwaige Neuwahl am 

27. Januar 2013

Unter Punkt IV. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften 
muss es richtig heißen:  2. Die Unterschützungsunterschriften 
bei einer etwaigen Neuwahl können bis 17. Januar 2013, 18.00 
Uhr geleistet werden.

Kirchberg, den 01.11.2012  

Wolfgang Becher, Bürgermeister

Parkverbot Brühlplatz
Anlässlich unseres Weihnachtsmarktes am 01. und 02.12.2012 
kann auf dem Parkplatz des Brühlplatzes wegen des Auf- und 
Abbaues der Verkaufshäuschen und der Bühne vom 22.11. bis 
06.12.212 nicht geparkt werden. 

Bitte beachten Sie die vorhandene Beschilderung.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Geänderte Abfallentsorgung
Bedingt durch den Feiertag im November kommt es zur folgen-
den Änderung bei der Abholung der Wertstoffe und Abfälle. 
Die Leerung aller Sammelbehälter – grau, blau, braun und gelb 
– wird wie folgt verschoben: Buß- und Bettag – Mittwoch, 
21.11.2012 – Leerung ab Donnerstag, dem 22.11.2012. Die 
Entsorgung erfolgt ab dem darauf folgenden Werktag. Damit 
können sich die weiteren Abholtermine gegebenenfalls bis 
zum Samstag verschieben. Die Behälter sind wie gewohnt am 
eigentlichen Entsorgungstag (außer am Feiertag) bis 7.00 Uhr 
zur Leerung bereitzustellen. 

Amt für Abfallwirtschaft, Landratsamt Zwickau

Baumaßnahme der Wasserwerke Zwickau 
in Kirchberg

Bevor der seitens der Stadtverwaltung Kirchberg geplante Stra-
ßenausbau der Schneeberger Allee im Ortsteil Saupersdorf 
begonnen wird, wird das Frank Schulze Tiefbauunternehmen 
Steinpleis im Auftrag der Wasserwerke Zwickau GmbH die 
Trinkwasserversorgungsleitung vom Abzweig Auerbacher Stra-
ße durch den Rödelbach bis zum Bebauungsende sowie einen 
Regen- und einen Schmutzwasserkanal in der öffentlichen Stra-
ße etwa vom Gemeindesteig bis zum Bebauungsende verlegen. 

Als Baubeginn ist November 2012 vorgesehen. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich bis März 2013 dauern. Danach ist der 
Straßenbau vorgesehen. Es werden regelmäßig Bauberatungen 
vor Ort durchgeführt. Interessierte Bürger können sich dann mit 
ihren Fragen an die zuständigen Ansprechpartner wenden. Wir 
bitten um Verständnis bei nicht vermeidbaren Behinderungen.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Pflegemaßnahmen im „Möplü-Park“
Im Park an der Auerbacher Straße wurden durch die Firma  
Pomper, Landschafts- und Grünlandpflege, abgestorbene Äste, 
sogenanntes „Totholz“, aus den Kronen entnommen.

Vier Bäume, darunter ein Buche und eine Birke, mussten auf 
Grund ihres schlechten Zustandes gefällt werden. Die dafür er-
forderlichen Ersatzpflanzungen werden im Stadtgebiet und in 
einigen Ortsteilen erfolgen. Mit Abschluss der Maßnahmen ist 
die Verkehrssicherheit wieder hergestellt und der Park für die 
allgemeine Benutzung freigegeben.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Termine und Informationen

Der Bürgermeister  
gratuliert: 
Zum 70. Geburtstag:
Frau Monika Kühn am 14. November in Saupersdorf 
Herrn Dietmar Springer am 16. November in Kirchberg 
Frau Ursula Wohlrab am 16. November in Kirchberg 
Frau Ingeborg Schulz am 18. November in Burkersdorf
Frau Maria Wilke  am 22. November in Kirchberg 
Frau Katharina Seidel am 23. November in Burkersdorf
Herrn Karl-Heinz Franz am 25. November in Kirchberg 
Frau Dorothea Arlt am 27. November in Stangengrün
Frau Ingrid Rosenberger am 27. November in Kirchberg 
Zum 75. Geburtstag:
Herrn Reiner Bachmann am 14. November in Kirchberg 
Frau Annelore Hase am 15. November in Saupersdorf
Frau Erika Groneyko am 18. November in Kirchberg 
Herrn Karl-Heinz Klötzer am 22. November in Kirchberg 
Herrn Horst Hüttner am 27. November in Stangengrün
Zum 85. Geburtstag:
Frau Elfriede Mehrholz am 20. November in Stangengrün
Zum 90. Geburtstag:
Herrn Werner Schlenker am 19. November in Kirchberg 
Frau Christa Landsverg am 23. November in Kirchberg 
Zum 91. Geburtstag:
Frau Irmgard Becher am 16. November in Saupersdorf
Frau Elli Strobel  am 20. November in Stangengrün
Zum 93. Geburtstag:
Frau Lisbeth Röhlig am 15. November in Kirchberg 
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„Kids meet classic“
Klassische Musik für Kinder

Das die Kirchbergerinnen und Kirchberger an klassischer 
Musik, an Oper, Operette und Musicals interessiert sind, ist 
spätestens seit den immer ausverkauften Neujahrskonzer-
ten kein Geheimnis mehr. Warum eigentlich soll sich diese 
Begeisterung nicht auch auf die Kinder übertragen? Es ist 
deshalb nur logisch, sie mit Musik wie „Peter und der Wolf“, 
den „Tanz der kleinen Schwäne“ oder den „Schatzwalzer“ 
von Johann Strauß bekannt zu machen. 

Erstmals wird es vor dem Neujahrskonzert am Freitag, dem 
11.01.2013, zwei Konzerte für Kinder mit der Vogtland Phil-
harmonie Greiz-Reichenbach im Festsaal des Rathauses 
geben (ab 10.00 Uhr für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1 bis 4 und ab 11.30 Uhr für die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5 aller Schulen der Stadt Kirchberg). 
Die Vogtland Philharmonie Greiz-Reichenbach, unter der 
Leitung von Generalmusikdirektor Stefan Fraas, sieht es 
als eine ihrer vordringlichen Aufgaben an, Kinder und Ju-
gendliche an diese Musikgenre heranzuführen. Es wird ein 
Erlebnis der besonderen Art werden.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes 

Kirchberger Adventssingen
Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und viele 
Sängerinnen, Sänger und Musiker proben 
schon fleißig für das Kirchberger Advents-
singen, das auch im Jubiläumsjahr unserer 
Stadt wieder ein kultureller Höhepunkt 
werden soll. 
Wir möchten schon jetzt darauf hinweisen, 
dass sich, entgegen der Veröffentlichung in 

der Kirchberger Festschrift und der bisherigen Tradition (Ad-
ventssingen – am Freitag vor dem 1. Advent), eine Terminän-
derung ergibt. Aufgrund der Einweihung der Kirchberger Py-
ramide beim „Ersten Großen Pyramidenandrehen“, findet das 
diesjährige Adventssingen am Freitag, dem 07.12.2012, statt 
und beginnt um 18.30 Uhr. 

Die Organisatoren möchten allen Interessenten die Möglichkeit 
geben, beide vorweihnachtlichen Veranstaltungen zu besuchen. 

Erzgebirgischer Heimatverein Kirchberg e.V.

Vortrag „Mit dem Kajak unter der 
Mitternachtsonne Sibiriens“

Die Kirchberger Kunstfreunde laden ein zu einem Vortrag von 
Carmela Wiener zum Thema: „Mit dem Kajak unter der Mitter-
nachtssonne Sibiriens“ am Freitag, dem 23.11.2012, um 19.00 
Uhr in das Gartenheim „Zur Ameise“. 

Für die Teilnahme wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 3,00 
Euro erhoben. 

Die Kirchberger Kunstfreunde

Programm vom 9. bis 30. November 2012
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,  

Bahnhofstraße 19, Tel. 66 509
Montag: 
08.00 – 12.00 Uhr   Kinderbetreuung in der Gruppe
09.00 – 16.00 Uhr  Second-Hand
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 – 17.00 Uhr Kaffeestube
13.30 – 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 – 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag:  
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff  
09.00 – 16.00 Uhr Second-Hand
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 –14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
15.00 – 16.00 Uhr Rücken-Fit Ü50
16.00 – 17.00 Uhr Rücken-Fit Ü50
17.00 – 17.45 Uhr Bauchtanz für Kinder
18.00 – 19.00 Uhr   Orientalischer Tanz (Bauchtanz)
Mittwoch: 
09.00 – 12.00 Uhr Peddigrohr flechten
09.00 – 12.00 Uhr Second-Hand
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind Treff
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
16.00 – 17.00 Uhr Tanzmäuse-Mini (3 - 6 Jahre) 
17.00 – 19.00 Uhr  Tanzmäuse (7 - 13 Jahre) 
Donnerstag: 
09.00 – 16.00 Uhr Second-Hand
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind Treff
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00  – 16.00 Uhr Kaffeestube
15.00 – 17.00 Uhr Elterncafé (in der geraden KW) 
15.00 – 18.00 Uhr Töpfern
Freitag:
09.30 – 10.30 Uhr Spaß an Spiel und Bewegung 1

Beratungsangebote:
montags: 
13.00 – 16.00 Uhr   Beratung für Menschen mit Behinderung  

 und deren Angehörige
dienstags: 
14.00 – 16.00 Uhr  Beratung der Jugend- und Familienhilfe (für  

 hilfesuchende Eltern)
Mittwoch (1. und 3. im Monat): 
14.00 – 16.00 Uhr  Rat und Tipps beim Ausfüllen von Anträgen  

 und Formularen
  (Kindergeld-, Elterngeldantrag)
Donnerstag (1. und 3. im Monat): 
13.30 – 15.00 Uhr  Sprechstunde des Mieterschutzvereins

 Vorträge/Veranstaltungen:
Dienstag, 20.11.2012
10.00 Uhr  ADAC-Infoveranstaltung: „Winterfahr- 

 verhalten und fahren unter winterlichen  
 Bedingungen“
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Rassekaninchenausstellung  
in Hartmannsdorf

Am Samstag, dem 01.12.2012,  von 9.00 
Uhr bis 20.00 Uhr sowie am Sonntag, dem 
02.12.2012, von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr lädt 

der Kaninchenzuchtverein S210 Hartmannsdorf recht herz-
lich alle Tierfreunde in die Turnhalle nach Hartmannsdorf ein. 
In diesem Jahr möchten wir mit ca. 230 gemeldeten Tieren die 
hohe Zuchtqualität unseres Vereins bestätigen. Ein Besuch 
lohnt sich also und auch bestes Zuchtmaterial kann erworben 
werden. Jugendzüchter und Zuchtfreunde, die unserem Verein 
beitreten möchten, versprechen wir besondere Beratung und 
natürlich die Unterstützung von „alten Hasen“. Wir freuen uns 
auf eine gelungene Ausstellung und auf viele Besucher.

Der Vorstand

30-Jahre Pyramdie in Hartmannsdorf
Die Gemeinde Hartmannsdorf lädt herz-
lich ein zum traditionellen Pyramidenan-
schieben am Samstag, dem 01.12.2012, 
Nähe Pension Flechsig. Beginn ist 15.30 
Uhr mit dem vorweihnachtlichen Treiben. 
17.00 Uhr spielt der Posaunen- und Volk-

schor. Der Weihnachtsmann kommt 18.00 Uhr. Weiterhin findet 
in der Turnhalle in Hartmannsdorf eine Weihnachtsausstellung 
am Samstag, dem 01.12.2012, von  9.00 bis 20.00 Uhr und am 
Sonntag, dem 02.12.2012, von 9.00 bis 16.00 Uhr.

Die Gemeinde Hartmannsdorf

Donnerstag, 22.11.2012
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt

Donnerstag, 29.11.2012
14.00 – 17.00 Uhr Seniorennachmittag: Gedächtnistraining

15.00 – 17.00 Uhr Elterncafé

Flexible Kinderbetreuung nach Absprache

Kindergeburtstagsfeier nach Voranmeldung

Hinweis
Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“ 

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,
führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine 
hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/ 
2048375, zu vereinbaren.

Nächster Blutspendetermin in 
Kirchberg: 

Dienstag, der 27.11.2012, von 15.00 bis 18.30 
Uhr in der Grundschule „Ernst Schneller“, 
Schulstraße 4 / Nähe Rathaus.

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am Diens-
tag, dem 20.11.2012, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im Sitzungszim-
mer des Rathauses (1. Etage, Zi. 104) statt (Beratungsgebühr 
5,00 €/Beratung). Voranmeldung ist möglich im Sekretariat 
des Bürgermeisters oder telefonisch unter 037602/83100 oder 
0375/6925000. Beratungsschwerpunkte:

• Wärmepumpen, Erdwärmenutzung, Solar

• Allgemeine Heizungs- und Lüftungsanlagen

• Prüfung von Heizkostenabrechnungen 

• Energetische Prüfung von Energieabrechnungen (keine 
Mietrechtsberatung)

• Senkung des Raumwärmebedarfes (kostensparendes Hei-
zen und Lüften)

• Dämmung von Gebäuden

• Bauphys. Probleme (Schimmelbildung)

• Energiepass für Gebäude (Pflicht seit Anfang 2008)

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler

Deutsche Rentenversicherung 
In der Zeit vom 19.10.2012 bis 29.11.12 finden keine Renten-
sprechstunden statt. Der  Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, Herr Karl-Heinz Madlung, befin-
det sich am 11.12.2012 wieder im Rathaus. Er ist unter Tel.: 
03761/7622 3170 oder Mobil: 0151/41803769 zu erreichen. In 
jedem Fall ist eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich. 
Eine telefonische Anmeldung ist erst ab 28.11.12 möglich. 

Karl-Heinz Madlung, Versichertenberater

Silvestertanz 2012/2013
Der Feuerwehrverein Stangengrün e. V. und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Stangengrün laden ein zum Silvestertanz 
2012/2013 ins Feuerwehrgerätehaus in Stangengrün in der 
Wildenauer Straße 6a. 
Für Spaß und Unterhaltung sorgt die Disco M&M. Beginn 
der Veranstaltung ist 20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr). Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt im 
Vorverkauf 10,00 Euro und an der Abendkasse 12,00 Euro. 

Der Vorverkauf beginnt ab 01.11.2012 in der Mühlenbäcke-
rei-Filiale in Stangengrün, in Petras Getränkehandel Stan-
gengrün und im Getränkehandel Deutscher in 
Stangengrün. 

Der Feuerwehrverein Stangengrün e. V. und die 
Freiwillige Feuerwehr Stangengrün

Nächster Redaktionsschluss: 16.11.2012
Nächster Erscheinungstag: 28.11.2012
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Einladung zum Besuch des Sächsischen 
Landtages am 12.12.2012

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Sie recht herzlich einladen, den Sächsischen Land-
tag in Dresden zu besuchen und das sächsische Parlament bei 
der Arbeit zu beobachten. Sie können dabei einer Plenarsitzung 
beiwohnen und im Gespräch mit mir Ihre Fragen rund um das 
politische System in Sachsen, zur Arbeit als Abgeordneter und 
vieles mehr, was Ihnen auf dem Herzen liegt, diskutieren.  Als 
Termin steht der 12.12.2012 fest. Die Abfahrt in Kirchberg ist 
um  9.00 Uhr ab Haltestelle Brühl geplant. Nach Ihrer Ankunft in 
Dresden möchte ich gern mit Ihnen ins Gespräch kommen. Es 
besteht die Möglichkeit eines Imbisses. Um 14.00 Uhr können 
Sie von der Besuchertribüne aus der Plenarsitzung beiwohnen 
und einmal das Parlament bei seiner Sitzung verfolgen. Im An-
schluss bietet sich  der Besuch des Striezelmarktes an, bis dann 
gegen 19.00 Uhr der Bus wieder in Richtung Kirchberg aufbre-
chen wird. Wenn Sie an diesem Ausflug teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte in meinem Büro in Hartmannsdorf tele-
fonisch unter 037602 / 70 700, per Fax 037602/70 701 oder per 
E-Mail Kerstin1.Nicolaus@t-online.de an.  Ich würde mich sehr 
freuen, Sie in Dresden begrüßen zu dürfen. 

Kerstin Nicolaus

Veranstaltung des Forstbezirkes Plauen für 
private Waldbesitzer 

Sehr geehrte Waldbesitzer,

Sie haben Fragen zur Pflege Ihres Waldbestandes oder zur er-
folgreichen Verjüngung? Dann vereinbaren Sie einen Termin 
mit Ihrem örtlich zuständigen Sachsenforst-Revierförster.  Da-
rüber hinaus haben wir zu forstlichen Schwerpunktthemen das 
nachfolgende Veranstaltungs- und Fortbildungsangebot für Sie 
zusammengestellt.  Die Veranstaltungen sind kostenfrei.  Aus 
organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung unbedingt 
erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, 03741-
104800 oder per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. 

2-Tages-Grundlehrgang „Motorsägenarbeit“ 

am 26./27.11.2012 sowie am 26./28.11.2012 im Gasthof „Golde-
nes Herz“, Hauptsr. 4 in 08485 Schönbrunn; 1. Tag: Theoretische 
Ausbildung; 2. Tag: Praktische Ausbildung 

(Maschinenstation Crottendorf, Forstbez. Plauen)

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, die Stabsstelle Privat- und 
Körperschaftswald des Forstbezirkes Plauen.

Wildenfelser Weihnachtsmarkt 
am 1. und 2.12.2012

Alle Jahre wieder … verwandelt sich das Schloss am 1. Advents-
wochenende in eine romantische weihnachtliche Kulisse. Es 
erwartet Sie u. a.: 

am Samstag um  14.00 Uhr:  

Pyramidenandrehen am Rathaus, umrahmt von weihnachtli-
chen Klängen des Härtensdorfer Posaunenchores 

Samstag und Sonntag: 
14.00 Uhr: 
Beginn des Weihnachtsmarktes
ab 15.00 Uhr:
• Weihnachtsprogramm auf der Bühne im Schlosshof mit 

der Kita „Rainbow“ und der Grundschule Wildenfels
• Märchenstunde im Kaminzimmer
• Gartenbahnanlage der ehem. Firma Lehmann, Nürnberg 
• im Schlosssaal: gemeinsames Basteln von Weihnachts-

schmuck und weihnachtliches Markttreiben
• nostalgische Ausstellung:   Puppenstuben, Dampfmaschi-

nen in der unteren Rotunde
Die Stadtverwaltung Wildenfels lädt Sie herzlich ein.

Rückblick

„Miteinander erleben – so oft es geht“
Unter diesem Motto stand eine kleine Ausstellung von gemal-
ten Bildern der Kindertageseinrichtung „Kinderland“ des Soli-
dar-Sozialringes aus der Schillerstraße hier im Pflegeheim „Am 
Borberg“. 
Wir möchten uns, auch im Namen aller Heimbewohner, recht 
herzlich für die Ausstellung bedanken.

Drei Heimbewohner des  Pflegeheims „Am Borberg“ mit einigen Kin-
dern der Kindertageseinrichtung „Kinderland“ und ihrer Erzieherin 
– Foto von links nach rechts.: Frau Hilde Kunz (85 Jahre), Frau Hilda 
Windisch (100 Jahre), Frau Helene Kunz (94 Jahre).

Das Pflegeheim „Am Borberg“

Sporttag auf dem Abenteuerspielplatz
Den Schulsporttag einmal ganz anders verbrachten die Kinder 
der Grundschule  Hirschfeld in diesem Jahr. Mit zwei Sonder-
bussen fuhren alle gemeinsam auf den Abenteuerspielplatz 
nach Stollberg. Viele außergewöhnliche Sport- und Spielgeräte 
begeisterten die Kinder und kaum jemand merkte, dass er stetig 
in Bewegung war, seine Kräfte und seine Koordination trainierte. 
Eine Tellerschaukel, Trampolins, eine Seilbahn sowie ein großer 
Kletterturm wurden sofort in Beschlag genommen. Am meis-
ten gefiel den Kindern jedoch das Klettern zwischen den bis zu 
4 Metern hohen Baumhäusern, bei dem Geschicklichkeit und 
Mut besonders gefragt waren. Vor allem die Jungen fanden an 
der Wasserexperimentierstrecke gefallen. 
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Für das leibliche Wohl war auch gesorgt, da der Imbiss an die-
sem Tag schon um 10 Uhr für uns öffnete. Neben dem Mittag-
essen standen Eis und Gummischlangen hoch im Kurs. Einige 
Kinder machten noch einen Abstecher zu der nebenanliegen-
den Motocrossstrecke und feuerten die Fahrer des „Six days“-
Rennens an. Auf der Heimfahrt waren sich die Kinder und ihre 
Lehrerinnen einig – diesen Tag müssen wir unbedingt wieder-
holen.  

Die Lehrerinnen der Grundschule Hirschfeld

Die Mühe hat sich gelohnt
Auch für das Jahr 2012 wurde eine durch das Job-Center Zwi-
ckau geförderte Maßnahme in der Gartenanlage Feldstraße 
in Kirchberg mit der Bezeichnung „Tafelgärten“ von April bis 
Oktober durchgeführt. Drei Teilnehmer bewirtschafteten ca.  
450 m2 leer stehende Gartenfläche. 2012 konnten wir eine po-
sitive Bilanz ziehen und ernteten Radieschen, Salat, Kürbisse, 
Äpfel, Zucchini, Kartoffeln, Buschbohnen und Quitten. Die Ern-
te wurde auch in diesem Jahr an Bedürftige im Raum Zwickau 
verteilt. 

Wir als Kleingartenverein „Feldstraße“ möchten uns recht herz-
lich bei den drei Teilnehmern für ihre geleistete Arbeit bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt auch der Stadtverwaltung Kirch-
berg, den Bauhof der Stadt, dem Job-Center Zwickau sowie der 
„Zwickauer Tafel“ für ihre Unterstützung.

Familie Sötje und Andreas Peter

Informatives

Allein, aber nicht einsam!
Liebe Leserinnen und Leser,

mit den folgenden Zeilen möchte ich alleinstehende, ältere 
Menschen ermuntern, sich trotz aller Schwierigkeiten nicht 
zurückzuziehen, sondern mit Freude am gemeinschaftlichen 
Leben teilzuhaben. Neue Wege zu beschreiten – auch für mich 
als Frohnatur - erfordert im Alleingang immense Kraft, Selbst-
disziplin, den Mut, sich den wahren Freunden gegenüber zu 
öffnen und dennoch seinen vertrauten Gepflogenheiten treu zu 
bleiben. Natürlich bleiben auch gesundheitliche Einschränkun-
gen im Alter nicht aus, die es zu tragen gilt. Ein Zitat von Anne 
Burda: „Optimist zu sein bedeutet beileibe nicht, nur die Son-
nenseite des Lebens zu kennen. Optimisten sind keineswegs 
Übermenschen. Empfindungen wie Trauer, Schmerz, Angst und 
Verzweiflung sind ihnen ebenso vertraut wie Freude und Glück. 
Doch die Art, wie eine Lebenskrise – sei es beruflicher, partner-
schaftlicher oder familiärer Art – bewältigt wird, unterscheidet 
den Menschen mit optimistischer Lebenseinstellung grundle-
gend von Menschen, der es nicht vermag, über seine Schatten 
zu springen.“ Dieser Einschätzung stimme ich also voll und ganz 
zu, weil ich von Grund auf positiv eingestellt bin. Ich kann mich 
an vielen Dingen erfreuen, so auch über ein weißes Wölkchen, 
das am blauen Himmel segelt. Das hiflt mir, auch Probleme und 
Krisen besser zu meistern. 

Ich habe in den vier Jahren meines Alleinseins gelernt, keine 
Einsamkeit aufkommen zu lassen. Um dem abrupt glücklichen 
und ausgefüllten Leben einen neuen Inhalt zu geben, darf sich - 
so schwer es auch fallen mag – kein Selbstmitleid einschleichen. 
Wie treffend der Gedichtvers von Gertrud Arnold: „Herzens 
Wärme! Und ist vorbei der Sonnenschein, Azur-Blau musste 
gehen, verändert sich auch unser Sein, wir nur das Dunkel se-
hen. Die Sonne, die im Herzen wohnt, muss ihre Wärme zeigen, 
dann sich das Leben wieder lohnt, es spielen auf die Geigen ...“  
In diesem Sinne bin ich oft zufällig – ob bei meinen Rad- oder 
Wandertouren oder einfach beim Bummeln durch die Stadt – 
fröhlich gestimmten Menschen begegnet. Einfach nur „Hallo“ 
oder einen „Guten Tag“ wünschend, ergaben sich auch kurze 
Gespräche. Am Abend dann, rückblickend auf nette Begegnun-
gen, spüre ich Zufriedenheit. Doch zuvor, beim Öffnen meiner 
Wohnungstür, übermannt mich Trauer; ich werde nicht wie 
einst erwartungsvoll empfangen. Diesen Gedanken lasse ich zu, 
weil mein Mann immer in meinen Leben gegenwärtig sein wird. 
Ich weiß, nur so kann man das Gestern mit Heute in Einklang 
bringen. Über all dem muss ich Dankbarkeit unterstreichen, im 
Alter von 80 Jahren noch so fit zu sein, sportliche wie geistge 
Aktivitäten zu meistern. Dass ich mich, anerkennend für meine 
langjährige Tätigkeit im musikalischen Bereich zur 800-Jahr-
Feier der Stadt Kirchberg, ins Ehrenbuch eintragen durfte, ehrt 
mich und gibt mir das erhebende Gefühl: „Hier bin ich zu Hau-
se!“. Erwähnend möchte ich einfügen, dass es einst ein Jugend-
kamerad – mein späterer Mann – war, mir als ostpreußisches 
Kriegsflüchtlingsmädchen, deutsch/schweizer Herkunft, der 
mir Einblicke in sächsische Gepflogenheiten, im Besonderen 
des erzgebirgischen Brauchtums, vermittelte. Mit Freude und 
Hingabe war ich 64 unvergessliche Jahre mit meinen Sänge-
rinnen aufs Engste verbunden, auch, wenn es schwierige Situ-
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ationen zu überwinden galt. Nun als ehemalige Sängerin und 
Leiterin der Erzgebirgsgruppe Rödelbachtal Kirchberg a la „Rö-
deltaler Maad“ möchte ich meinem Kirchberger Publikum Dank 
sagen, das mir zu unendlich vielen Auftritten mit meinen Sän-
gerinnen Marianne Hahn, Ingrid Schönfeld, Heike Harzer, Hai-
ke Mysak, Sabine Schröder, Zitherspielerin Rita Günther, Senior 
Ernst sowie Junior Gerhard Weiß, Hans Eder, gleichermaßen 
den Mundartsprechern Doris Martin und Dirk Junghänel, wohl-
tuend Gehör schenkte. Überdies bin ich weiterhin Mitglied im 
Erzgebirgischen Heimatverein Kirchberg e. V. und bringe mich 
gern für manch anfallende Aufgabe mit ein. Mit einem oftmals 
erhobenen Wortlaut verbinde auch ich mein Resümee: Viel-
leicht ist die Zeit gnädig und hält mir die Spanne zur Ewigkeit 
noch eine Weile offen.

U. Baumann

Unser TÜV SÜD-Ratgeber 
Kein gelungener Kälte-Start –„uncool“ und kalt 

erwischt - Vorbereitungen gegen gefrorene Türen - 
„Langzeitfrostschutz“ beachten  

Kälte fragt nicht nach dem kalendarischen Winteranfang, sie 
kommt ungefragt und manchmal auf schleichenden Sohlen 
oder ganz plötzlich! Tage und Nächte mit überraschend ge-
fährlicher überfrierender Nässe, Temperaturen sausen in den 
Keller – sogar einsetzender Schneefall ist früh möglich im Jahr. 
Heute scheint alles noch in Ordnung, als Bernd Lehmann sein 
TÜV SÜD Service-Center Zwickau anfährt, den Wagen checken 
lässt. Wie immer führt er gern ein Gespräch mit dessen Leiter 
Harry Wachmer, fachsimpelt mit ihm. Die Hauptuntersuchung 
hat er hinter sich, alles in Ordnung am Auto. Als TÜV SÜD-
„Stammkunde“ profitiert er gern von den Erfahrungen des TÜV-
Fachmannes. Harry Wachmer enttäuscht ihn auch heute nicht, 
lässt Tipps zum Thema kalte Jahreszeit und Frostschutz gucken. 
Die Vorbereitungen gegen permanente Kälte könnten zu den 
wichtigsten Voraussetzungen für einen gelungenen Start gerade 
in den kommenden Tagen werden. Der TÜV SÜD-Experte ver-
weist darauf, dass in die Scheibenwaschanlage ein reinigendes 
Frostschutzmittel gehört und nach dem Auffüllen des Behälters 
der Wasch-Schalter so lange betätigt werden sollte, bis sich auch 
Pumpe, Leitungen und Düsen mit dem frostgeschützten Wasser 
gefüllt haben. „Dadurch wird verhindert, dass sie später wieder 
einfrieren.“ Leider kann es in den kommenden Tagen oder  Mor-
genstunden immer passieren, dass die Kraftfahrer nach starkem 
Nachtfrost vor der verschlossenen Autotür stehen bleiben. Das 
ist ungemütlich kalt und nicht besonders „cool“ vor der Fahrt ins 
Büro. Dann wird es nichts mit dem zügigen Losfahren. Leichte 
Abhilfe wäre zu schaffen, wenn mit einem Türschloss-Enteiser 
das Schloss rechtzeitig behandelt worden wäre. Harry Wach-
mer: „Wenn Sie rechtzeitig die Dichtungen an den Türeinfassun-
gen mit einschlägigen Mitteln behandeln, können Sie auch einer 
Beschädigung der Türdichtungen durch Festfrieren vorbeugen.“ 
„Außerdem“, so der Fachmann weiter, „ist bei Fahrzeugen mit 
wassergekühlten Motoren z.B. ein ausreichender Kühlerfrost-
schutz besonders wichtig. Auch bei so genanntem Langzeit-
frostschutz muss nämlich von Zeit zu Zeit geprüft werden, ob er 
noch ausreichend wirkt. Im Rahmen unserer HU lässt sich der 
Frostschutz ohne großen Aufwand kontrollieren.“ 

Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es im TÜV 
SÜD Service-Center Zwickau.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Sonntags: 
09.00 Uhr  Hl. Messe
 (Ausnahme: 2. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr) 

Mittwochs: 
17.00 Uhr  Hl. Messe

Samstag, 17.11.2012
Klausurtagung des Pfarrgemeinderates in Schneeberg

Mittwoch, 21.11.2012 
09.00 Uhr Ökum. Bußgottesdienst in der ev. luth. Kirche  

Kirchberg

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail: info@
maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus, 
unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 15.11.2012
08.30 Uhr Mutti-Treff     
Freitag, 16.11.2012
15.30 Uhr Bibelstunde in der Goethestraße
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonnabend, 17.11.2012
09.30 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag, 18.11.2012
09.00 Uhr Gottesdienst  
Montag, 19.11.2012
14.30 Uhr Kleine Kurrende
16.00 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Dienstag, 20.11.2012
09.00 Uhr Spatzennest
15.30 Uhr Krümelkreis
19.30 Uhr Kindergottesdiensthelferbesprechung
Mittwoch, 21.11.2012
09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Donnerstag, 22.11.2012
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag, 23.11.2012
18.00 Uhr Jugendchor
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonnabend, 24.11.2012
09.30 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag, 25.11.2012
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Verlesung der Heim-

gerufenen
Montag, 26.11.2012
14.30 Uhr Kleine Kurrende
16.00 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
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Dienstag, 27.11.2012
09.00 Uhr Spatzennest
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
15.30 Uhr Krümelkreis
Mittwoch, 28.11.2012
15.30 Uhr Krabbelkreis

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Donnerstag, 15.11.2012
19.45 Uhr Bibelstunde 

Donnerstag, 22.11.2012
19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig 
unter der Rufnummer 0800/ 111 0 111 oder 0800/111 0 222 
erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 Min. vor Gottes-
dienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und dem Pflegeheim am 
Borberg. Wir holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Got-
tesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Grün-
den erforderlich ist, wenn Sie uns bis mittwochs vorher Ihren 
Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 71 76).  

Öffnungszeiten der Kanzlei: 
Montag:  von  08.00 bis 12.00 Uhr  und  13.00  bis 15.45 Uhr
Dienstag: von  10.30 bis 12.00 Uhr  und  13.00  bis 17.00 Uhr
Mittwoch: von  08.00 bis 12.00 Uhr  und  13.00  bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: von  08.00 bis 12.00 Uhr  und  13.00  bis 17.00 Uhr
Freitag:   von  09.00 bis 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde 
Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangen-
grün; Tel.: 037606/37775; 
E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de
Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr
Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 16.11.2012
19.30 Uhr  Frauenkreis „Aufatmen“ in Wilkau-Haßlau
Sonntag, 18.11.2012
08.45 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 21.11.2012
09.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche  

Kirchberg
Sonntag, 25.11.2012
08.45 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelgespräch
  (nicht am 21. und 28.11.2012)
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran- 

   kenhaus Kirchberg
  19.45 Uhr Bibelstunde in Burkers- 

   dorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch:
19.30 Uhr  Bibelbetrachtung: (Psalmen)
 Gebetsgemeinschaft
Freitag:
16.30 Uhr Jungschar (außer Ferienzeit)
19.00 Uhr Teeniekreis (außer Ferienzeit)
Samstag: 
19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag:   
10.15 Uhr Verkündigung d. Frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; 
Missionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt 
Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission:
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 9.30 bis 
12.00 Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie kön-
nen völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften- Klein-
schriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 verschiede-
nen Kinderbilderbücher zu empfehlen.
Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission:
Rund um die Uhr können Sie unter der bundesweiten Rufnum-
mer 0180 5647746* eine 3-Minuten-Kurzpredigt zu wegweisen-
den Themen hören. Jeden Freitag ein neues Thema.  (*12 Ct /
Minute)

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag: 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Kinderstunde
 jeden 1., 3. und 5. So mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:
14.00 Uhr  Gottesdienst

Donnerstag: 
19.30 Uhr  Bibelstunde

Kirchgemeinde Hirschfeld mit Wolfersgrün
Donnerstag, 15.11.2012
15.00 Uhr  Männerwerk Hirschfeld
Sonntag, 18.11.2012
09.30 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld
Mittwoch, 21.11.2012
09.30 Uhr  Gottesdienst in Wolfersgrün mit Hlg. Abendm.
Sonntag, 25.11.2012
09.00 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld mit Chor
Donnerstag, 29.11.2012
20.00 Uhr  „nacht acht“ in Hirschfeld


